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Vorbemerkungen

Methodischer Hinweis

Aufgrund des Gesetzes über Agrarstatistiken (Agrar-
statistikgesetz – AgrStatG) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 25. Juni 1998 (BGBl. I S. 1635) wurde
im Jahre 1999 eine repräsentative Gemüseanbauerhe-
bung durchgeführt. Sie erstreckte sich auf den Anbau
von Gemüse und Erdbeeren auf dem Freiland (einschl.
Anbau unter Folie) und in Unterglasanlagen (einschl.
Kunststoff) zum Verkauf. Anzugeben war die Gesamt-
anbaufläche einschl. Mehrfachnutzung.

Auswertung der Ergebnisse

Anbau von Gemüse auf dem
Freiland zum Verkauf

Bei der Gemüseanbauerhebung 1999 wurde beim Frei-
landgemüse eine Anbaufläche von 20 076 ha ermit-
telt. Damit reduzierte sich die Anbaufläche gegenüber
dem Vorjahr um 0,9 % bzw. um 192 ha. Mit 6 321 ha,
das waren 3,8 % weniger als 1998, betrug der Anteil
der Kohlgemüsearten am Freilandgemüse insgesamt
31,5 %. Davon entfielen 1 369 ha auf Blumenkohl und
1 329 ha auf Weißkohl. Damit bleibt Blumenkohl, wie
seit Jahren, die am häufigsten angebaute Kohlart. Zu
Erweiterungen der Anbaufläche kam es bei Rosenkohl
(+42,6 %), Broccoli (+25,9 %), Wirsing (+9,3 %) und
Kohlrabi (+5,2 %). Dagegen nahm die Anbaufläche
gegenüber 1998 bei folgenden Kohlgemüsearten ab:
Rotkohl (–26,0 %), Blumenkohl (–12,7 %), Chinakohl
(–6,5 %), Weißkohl (–3,1 %) und Grünkohl (–0,9 %).

Beim Blattgemüse betrug die Anbaufläche 3 464 ha
(Anteil am Freilandgemüse: 17,3 %) gegenüber
3 567 ha (–2,9 %) im Vorjahr. Darunter entfielen auf
Spinat 1 857 ha (–4,0 %) und auf Kopfsalat 755 ha
(–1,6 %).

Beim Wurzel- und Zwiebelgemüse, dessen Anbauflä-
che 1999 mit 4 349 ha (Anteil am Freilandgemüse:
21,7 %) um 0,5 % gegenüber dem Vorjahr ausge-
dehnt wurde, waren Möhren mit 1 427 ha (–14,0 %)
die am häufigsten angebaute Gemüseart. Danach
folgten Porree mit 903 ha (+1,6 %) Anbaufläche und
Speisezwiebeln mit 874 ha (–1,5 %).

Frucht-, Schoten- und Hülsengemüse wurden auf
2 641 ha angebaut. Damit weitete sich die Anbauflä-
che gegenüber dem Vorjahr um 1,9 % aus. Der Anteil
am Freilandgemüse betrug 13,2 %. Der größte Teil
der Anbaufläche des Frucht-, Schoten- und Hülsenge-
müses war mit Buschbohnen bestellt (1 006 ha).

Stängelgemüse kam auf 2 318 ha (-1,0 %) zum An-
bau und erreichte damit einen Anteil von 11,5 % an
der gesamten Gemüseanbaufläche auf dem Freiland.

Anbau von Erdbeeren auf dem
Freiland zum Verkauf

Landesweit wurde 1999 eine abgeerntete Erdbeerflä-
che von 1 876 ha (+11,2 %) ermittelt. Von dieser Erd-
beerfläche wurden 844 ha nach der Beerntung gero-
det und 946 ha neu angepflanzt.

Anbau von Gemüse unter Glas oder
Kunststoff zum Verkauf

Die Anbaufläche in Unterglasanlagen betrug
243,8 ha (1998: 278,7 ha) und teilte sich wie folgt
auf: 47,6 ha Kopfsalat, 42,2 ha Feldsalat, 41,1 ha Gur-
ken, 40,4 ha Tomaten, 12,1 ha Kohlrabi, 10,9 ha Ra-
dies, 3,6 ha Paprika, 0,7 ha Rettich und 45,1 ha sons-
tige Gemüsearten.
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Zeichenerklärung
(nach DIN 55 301)

0

–
.

weniger als die Hälfte von 1 in der letzten besetzten
Stelle, jedoch mehr als nichts
nichts vorhanden (genau null)
Zahlenwert unbekannt oder geheim zu halten

x Tabellenfach gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll

Abweichungen in den Summen ergeben sich aus dem Runden der Einzelwerte.



1. Anbau von Gemüse und Erdbeeren auf dem Freiland zum Verkauf 1999
nach zusammengefassten Regierungsbezirken*)
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Gemüseart
––––––

Erdbeeren

Regierungsbezirke Nordrhein-Westfalen Veränderung
1999

gegenüber
1998

Düsseldorf,
Köln

ha

Münster, Detmold,
Arnsberg 1999 dagegen

1998

%

Kohlgemüse1)

davon
5 070 1 251 6 321 6 574 – 3,8

Blumenkohl zusammen
davon
Frühblumenkohl
mittelfrüher und Spätblumenkohl

1 031 338

214
817

65
273

1 369 1 568

279
1 090

323
1 245

–12,7

–13,6
–12,4

Chinakohl
Grünkohl
Kohlrabi zusammen
davon

271
115

19
205

791 132

Frühkohlrabi
Spätkohlrabi

Rosenkohl
Rotkohl zusammen

360
432

49
83

111
567

23
136

290
320

310
323

924 878

– 6,5
– 0,9
+ 5,2

409
515

404
474

134
703

94
950

+ 1,2
+ 8,6
+42,6
–26,0

davon
Frührotkohl
Herbstrotkohl
Dauerrotkohl

34 6
400
134

86
44

Weißkohl zusammen
davon
Frühweißkohl
Herbstweißkohl (einschl.

1 082 246

127 38

40 62
485
177

477
411

–35,5
+ 1,7
–56,9

1 329 1 371

165 154

– 3,1

+ 7,1

platten Dänenkohl)
Dauerweißkohl

Wirsing zusammen
davon

516
439

105
104

608 106

Frühwirsing
Herbstwirsing
Dauerwirsing (einschl.
Winterwirsing)

78
132

20
49

397 38

621
543

592
626

714 653

+ 4,9
–13,3
+ 9,3

98
181

122
189

435 342

–19,7
– 4,2

+27,2
Broccoli

Blattgemüse
davon

494 45

2 000 1 464

Eissalat
Chicoree
Endiviensalat
Lollosalat

357
75

19
12

42
173

15
26

539 428

3 464 3 567

+25,9

– 2,9

376
87

364
73

57
199

74
232

+ 3,3
+19,2
–23,0
–14,2

Feldsalat  (Ackersalat)
Radicchio
Kopfsalat zusammen
davon

100
25

5
3

684 71

Frühjahrskopfsalat
Sommer- und Herbstkopfsalat

Spinat zusammen
davon

191
493

31
41

544 1 312

106
28

102
21

755 767

+ 3,9
+33,3
– 1,6

221
534

272
495

1 857 1 934

–18,8
+ 7,9
– 4,0

Frühjahrsspinat
Sommer- und Herbstspinat

Wurzel- und Zwiebelgemüse

196
349

822
491

3 054 1 295
davon
Karotten zusammen
davon
frühe Karotten

32 8

8 –

1 017
839

1 142
792

4 349 4 326

–10,9
+ 5,9

+ 0,5

40 42

8 7

– 4,8

+14,3
späte Karotten 24 8 32 36 –11,1___________

*) Ergebnisse der repräsentativen Gemüseanbauerhebung 1999 und 1998 – 1) einschl. Broccoli – 2) nach Abzug der Rodungen



Noch: 1. Anbau von Gemüse und Erdbeeren auf dem Freiland zum Verkauf 1999
nach zusammengefassten Regierungsbezirken*)

Gemüseart
––––––

Erdbeeren

Regierungsbezirke Nordrhein-Westfalen Veränderung
1999

gegenüber
1998

Düsseldorf,
Köln

ha

Münster, Detmold,
Arnsberg 1999 dagegen

1998

%

Noch: Wurzel- und Zwiebelgemüse

Radies 19 4

Möhren zusammen

davon

frühe Möhren

späte Möhren

943 483

305

638

128

355

23 32 – 28,1

1 427 1 659

433

994

606

1 053

– 14,0

– 28,5

– 5,6

Porree (Lauch)

Rettich

Rote Rüben (Rote Bete)

Gemüsefenchel

705

76

198

7

382

27

50

5

Knollensellerie

Speisezwiebeln (Steck- und
Saatzwiebeln)

473 61

395 479

903

83

889

72

432

32

271

22

+ 1,6

+ 15,3

+ 59,4

+ 45,5

535 451

874 887

+ 18,6

– 1,5

Stängelgemüse

davon

Rhabarber

Spargel zusammen

884 1 433

140

745

9

1 424

davon

Spargel, im Ertrag stehend

Spargel, nicht im Ertrag stehend

591 1 147

153 278

2 318 2 342

149

2 169

148

2 193

– 1,0

+ 0,7

– 1,1

1 738 1 683

431 510

+ 3,3

– 15,5

Frucht-, Schoten- und Hülsengemüse

davon

Grüne Pflückbohnen zusammen

davon

2 518 123

1 026 22

Buschbohnen

Stangenbohnen

Dicke Bohnen

Frischerbsen

985

40

21

1

520

504

27

30

2 641 2 591

1 047 1 297

+ 1,9

– 19,3

1 006

41

1 172

125

547

533

389

438

– 14,2

– 67,2

+ 40,6

+ 21,7

Gurken zusammen

davon

Einlegegurken

Schälgurken

377 15

375

2

15

1

Zucchini

Tomaten

Petersilie

Schnittlauch

90

1

29

1

129

67

105

79

392 373

390

2

372

1

+ 5,1

+ 4,8

+100,0

119

2

88

6

233

146

203

147

+ 35,2

– 66,7

+ 14,8

– 0,7

Zuckermais

Meerrettich

Sonstige Gemüsearten

44

2

23

–

313 221

Gemüsearten insgesamt

Erdbeeren

14 081 5 995

67

2

81

1

534 436

– 17,3

+100,0

+ 22,5

20 076 20 268 – 0,9

abgeerntete Flächen

(vorjährig und ältere)

gerodete Flächen

neu angepflanzte Flächen

974 902

456

520

388

426

im Herbst verbliebene Flächen2) 1 038 940

1 876 1 687

844

946

804

901

+ 11,2

+ 5,0

+ 5,0

1 978 1 784 + 10,9___________
Anmerkung S. 5
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2. Anbau von Gemüse unter Glas und Kunststoff zum Verkauf 1999
nach zusammengefassten Regierungsbezirken*)

Kohlgemüse
Kohlrabi 10,4421 1,6672 12,1093 16,0776

Blattgemüse
Feldsalat
Kopfsalat

Wurzel- und Zwiebelgemüse

32,5233 9,6597
38,4745 9,1254

42,1830 44,3980
47,5999 55,1751

Radies
Rettich

Frucht-, Schoten- und Hülsengemüse
Gurken

10,2530
0,6250

0,6852
0,0700

28,1244 12,9825
Tomaten
Paprika

Sonstige Gemüsearten

32,0119
2,6332

8,4107
0,9807

42,8164 2,2851

10,9382
0,6950

18,8826
1,0496

41,1069 37,4483
40,4226

3,6139
42,8773

4,3391

45,1015 58,4419

Gemüse insgesamt 197,9039 45,8665 243,7705 278,6896___________
*) Ergebnisse der repräsentativen Gemüseanbauerhebung 1999

Gemüseart

Regierungsbezirke Nordrhein-Westfalen

Düsseldorf,
Köln

ha

Münster, Detmold,
Arnsberg 1999 dagegen

1998


